
Gemeinde Langenlehsten 
Der Bürgermeister der Gemeinde Langenlehsten 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Langenlehsten am Dienstag, den 
02.04.2013; Dorfgemeinschaftshaus Langenlehsten, Dorfstraße 29a in 21514 
Langenlehsten 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:49 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Bürgermeister 
Knoch, Wilhelm  
Gemeindevertreter 
Fick, Werner  
Koring, Stefan  
Pagel, Bodo  
Schumacher, Jens  
Stadtmüller, Hans-Peter  
von Bülow, Joachim  
Schriftführerin 
Schmidt, Claudia  
 
 
Abwesend waren: 
 
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
2)  Niederschrift vom 19.11.2012 

  
3)  Bericht des Bürgermeisters 

  
4)  Einwohnerfragestunde 

  



5)  Wahlvorstand für die Kommunalwahl 2013 
  

6)  Vorschläge für die Wahl der Jugendschöffen für die Geschäftsjahre 
2014-2018 

  
7)  Vorschlag für die Wahl der Haupt- und Hilfsschöffen für die Geschäfts-

jahre 2014-2018 
  

8)  Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG 
  

9)  Verschiedenes 
  
 

 
 



Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Bürgermeister Wilhelm Knoch begrüßt alle Anwesenden. Er stellt die fristgerech-
te und ordnungsgemäße Einladung, sowie die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet 
die Sitzung. 
 
 

2)  Niederschrift vom 19.11.2012 
 
Einwände gegen die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 
19.11.2013 liegen nicht vor. Das Protokoll ist in der vorgelegten Form genehmigt. 
 
 

3)  Bericht des Bürgermeisters 
 
Der Bürgermeister hat neue Informationen zum Breitbandausbau. Herr Knoch hatte 
Anfang März ein Gespräch mit Herrn Möller (Bürgermeister der Gemeinde Büchen) 
und er erhielt die Information, dass der Ausbau des Breitbandnetzes bis Au-
gust/September 2013 abgeschlossen sein soll. 
 
Die Kreis- und Landesstraßen im Kreis Herzogtum Lauenburg sind durch den harten 
Winter stark in Mitleidenschaft gezogen worden. Durch die Teilsperrung der L 205, 
zwischen Büchen-Dorf und Gudow, kommt es durch die Umleitung in Langenlehsten 
zu einem erhöhten Verkehrsaufkommen.  
Herr Knoch war bei einem Gespräch mit Herrn Sommerberg (Leiter des Landesstra-
ßenbauamtes), in dem es um die Zustände der Landesstraßen ging. Eine konkrete 
Aussage zum Zeitpunkt der Ausbesserung der L 205 hat Herr Sommerberg diesem 
Gespräch noch nicht gemacht. Eventuell im Herbst 2013. Er gab lediglich eine feste 
Zusage dafür, dass die Straße bei Bergholz auf einer Länge von 1000 m erneuert 
werden soll. 
 
Herr Knoch berichtet, dass in Langenlehsten in der Zeit vom 16.10.12 bis zum 
25.10.12 Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt wurden. Die Ergebnisse der 
Messung liegen nun vor. Die höchste Geschwindigkeit wurde mit 119 km/h gemes-
sen. Herr Knoch gibt die Messergebnisse zur Einsicht herum. 
 
 

4)  Einwohnerfragestunde 
 
Frau Pagel fragt nach, ob die geplante Müllsammelaktion am Samstag, den 
06.03.2013, stattfinden soll. Nach eingehender Beratung beschließt die Gemeinde-
vertretung, die Aktion aufgrund der Witterungsverhältnisse abzusagen. Für dieses 
Jahr wird für die Müllsammelaktion kein neuer Termin festgelegt. 
 
 

5)  Wahlvorstand für die Kommunalwahl 2013 



 
Herr Knoch bittet um Vorschläge für den Wahlvorstand für die Kommunalwahl 2013. 
Die folgenden Personen werden vorgeschlagen: 

 
Vorsitzende: 

Frau Martina Stadtmüller 
 

Schriftführerin: 
Frau Gabriele Conrad 

 
Beisitzer: 

Herr Andreas Dähling 
Herr Jakob Maier 

Frau Marion Pagel 
Frau Anja-Maria Peth 

Herr Bernd Reinke 
 

Ersatz: 
Frau Cornelia Fröhlich 

Herr Thorsten Götz 
Frau Susann-Isabell Schramm 

 
 
Beschluss: Die Gemeindevertretung der Gemeinde Langenlehsten stimmt den  
  vorgeschlagenen Wahlvorstand zu. 
 
 
Abstimmung: Ja:     7  Nein:    -  Enthaltung:    - 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter von der Beratung und Abstim-
mung ausgeschlossen. 
 
 

6)  Vorschläge für die Wahl der Jugendschöffen für die Geschäftsjahre 
2014-2018 

 
Der Bürgermeister bittet um Vorschläge für die Wahl der Jugendschöffen für die Ge-
schäftsjahre 2014 bis 2018. Die folgenden Personen werden vorgeschlagen: 
 

Frau Martina Stadtmüller 
Frau Anja-Maria Peth 

 
 
Beschluss: Die Gemeindevertretung der Gemeinde Langenlehsten stimmt den  

Vorschlägen für die Wahl der Jugendschöffen für die Geschäftsjahre  
2014 bis 2018 zu. 

 
 
Abstimmung: Ja:    7  Nein:    -  Enthaltung:    - 



 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter von der Beratung und Abstim-
mung ausgeschlossen. 
 
 

7)  Vorschlag für die Wahl der Haupt- und Hilfsschöffen für die Geschäfts-
jahre 2014-2018 

 
Herr Knoch bittet um Vorschläge für die Wahl der Haupt- und Hilfsschöffen für die 
Geschäftsjahre 2014 bis 2018. Die folgenden Personen werden vorgeschlagen: 
 

Als Hauptschöffe: Hans-Peter Stadtmüller 
Als Hilfsschöffin: Stefanie Schlottmann 

 
 
Beschluss: Die Gemeindevertretung der Gemeinde Langenlehsten stimmt den  
  Vorschlägen für die Wahl der Haupt- und Hilfsschöffen für die  

Geschäftsjahre 2014 bis 2018 zu. 
 
 
Abstimmung: Ja:     7  Nein:    -  Enthaltung:    - 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter von der Beratung und Abstim-
mung ausgeschlossen. 
 
 

8)  Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG 
 
Der Gemeindevertretung liegt ein Angebot über eine Beteiligung an der Schleswig-
Holstein Netz AG vor. Die Gemeinde Langenlehsten müsste mindestens 25 Aktien 
erwerben. Dies würde Kosten in Höhe von mindestens 100.000,- € bedeuten. 
 
Nach eingehender Beratung schlägt der Bürgermeister vor, dass die Entscheidung 
über eine eventuelle Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG vertagt werden 
soll. 
 
 
Beschluss: Die Gemeindevetretung der Gemeinde Langenlehsten stimmt der  
  Vertagung über die Entscheidung einer Beteiligung an der Schleswig- 

Holstein Netz AG zu. 
 
 
Abstimmung: Ja:    7  Nein:    -  Enthaltung:    - 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter von der Beratung und Abstim-
mung ausgeschlossen. 
 



 
9)  Verschiedenes 

 
Der Bürgermeister berichtet, dass E.On ein Stromkabel an der Asphaltstraße zur 
Raststätte entlang verlegen möchte. Dieses Kabel soll eingepflügt werden. Die be-
auftragte Firma möchte das Kabel so dicht wie möglich an der Asphaltstraße verle-
gen.  
Herr Knoch gibt zu bedenken, dass dies schlecht wäre, da die Gemeinde hin und 
wieder die Wurzeln der Bäume neben der Straße kappen lässt. Dies wird gemacht 
um ein Hochdrücken der Fahrbahn durch die Wurzeln zu verhindern. Sollte die Firma 
das Kabel -wie geplant- sehr dicht an der Straße verlegen, dann könnte es bei der 
Kappung der Wurzeln auch zu einer Beschädigung des Stromkabels kommen. 
Der Bürgermeister bittet darum, dass alle gemeinsam darauf achten, wann die Arbei-
ten zur Kabelverlegung dort beginnen. 
 
Dem Bürgermeister liegen zwei Bebauungspläne der Gemeinde Gudow, Nr. 7 und 
Nr. 12, vor. Er hat diese bereits geprüft. Die Interessen von Langenlehsten werden 
durch diese Bebauungspläne nicht berührt. Es bestehen keine Einwände gegen die-
se Bebauungspläne seitens der Gemeindevertretung Langenlehsten. 
 
Herr Knoch hat ein Runschreiben des Schleswig-Holsteinischen Gemeindetages 
zum Thema „Fracking“. Es wurde die Erlaubnis erteilt, dass mit Hilfe der „Fracking-
Methode“ im Kreisgebiet nach Öl und Gasvorkommen gesucht werden darf. Jedoch 
ist die Genehmigung zunächst nur auf die Suche beschränkt. 
 
Die Pforte an der Kläranlage ist kaputt. Herr Fick will sich darum kümmern. 
 
Herr Knoch berichtet über die Energieberatung durch Frau Seelinger im Gemeinde-
haus Langenlehsten. Leider war die Veranstaltung nur sehr wenig besucht. 
 
Das Ministerium in Kiel hat für die Gemeinschaftsschulen Lauenburg und Büchen 
Oberstufen bewilligt. Daher wird im Schulzentrum Büchen zukünftig eine gymnasiale 
Oberstufe eingerichtet. Jedoch hat das Schulzentrum bereits ohne die Oberstufe 
Platzprobleme. Die Kapazitäten reichen nicht aus. Daher muss das Schulzentrum 
erneut erweitert werden. Dies wird hohe Kosten verursachen die alle Gemeinden mit 
tragen müssen die Mitglied im Schulverband Büchen sind.  
 
 
 
 
 
 

.................................................  .................................................. 
 Wilhelm Knoch Claudia Schmidt 
 Vorsitzender  Schriftführung 
 


